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Ventilspindelumdrehungen
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Vierkant (SW5) am Vorlauf- , 
Rücklaufventil und an dem 
Durchflussmengenmesser 
vorhanden. 

Strömungsrichtung

Resultierende Kraft
durch Volumenstrom

Federkraft

Resultierende Kraft
durch Strömung
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Strömungsrichtung

Das Thermostatische, voreinstellbare Ventil wird generell im Rücklauf eingesetzt, da so eventuell 
auftretende Klopfgeräusche generell ausgeschlossen werden. 

Platziert man das Thermostatventil im Vorlauf, dann erzeugt die Strömung eine Kraft, die das Ventil in Richtung 
Ventilsitz zieht.   

� Es kann, insbesondere bei einem fast geschlossenen oder mit geringem Volumen-strom 
voreingestellten Ventil zu einem „Flattern“ und somit zu Klopfgeräuschen führen, da bei 
dem nun geschlossenen Ventil die Resultierende der Strömungskraft nicht mehr 
vorhanden ist und das Ventil wieder öffnet. 

Die vorangegangene Problematik  kann generell ausgeschlossen  werden, wenn man das 
Thermostatventil im Rücklauf einsetzt, da hier das Ventil richtig angeströmt wird und die 
resultierende  Strömungskraft von unten gegen das Ventil wirkt. 

Zur Einstellung und Absperrung wird nur ein Entlüftungsschlüssel benötigt. Wird neben dem 
Ventilsystem auch unser KFE-Hahn eingesetzt, dann kann die Kappe des KFE-Hahnes auch zum 
Einstellen und Ansperren der Ventile verwendet werden. 

Einstelldiagramm des Rücklaufventils 




